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TOP 7: Einrichtung einer interministeriellen Arbeitsgruppe „Nachhaltigkeit“ 
- Staatskanzlei - 

 

Beschluss: 

Der Ministerrat beschließt die Einrichtung einer interministeriellen Arbeitsgruppe 
„Nachhaltigkeit“ unter Federführung der Staatskanzlei. 

Aufgabe der IMA ist es, die Nachhaltigkeitsstrategie Rheinland-Pfalz in dem Sinne 
fortzuentwickeln, dass sie in ihrer Funktion als Steuerungs- und Monitoringinstrument 
für eine nachhaltige Entwicklung gestärkt wird, um auch künftig den 
Herausforderungen im Bereich Nachhaltige Entwicklung erfolgreich begegnen zu 
können. 

 

Erläuterungen: 

Die Nachhaltigkeitsstrategie Rheinland-Pfalz spiegelt die Perspektiven einer 
nachhaltigen Entwicklung im Land und informiert über die Arbeit der Landesregierung. 
Die Nachhaltigkeitsstrategie orientiert sich eng an der Agenda 2030 der Vereinten 
Nationen und den darin enthaltenen globalen Nachhaltigkeitszielen sowie der 
Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie. 

Die Nachhaltigkeitsberichterstattung erfolgt aufgrund des Landtagsbeschlusses von 
1999. Gemäß dem Landtagsbeschluss von 2008 wird die Nachhaltigkeitsstrategie RLP 
in einem zweijährlichen Rhythmus aktualisiert und dem Landtag vorgelegt – alle zwei 
Jahre wird ein Indikatorenbericht vorgelegt, alle vier Jahre eine Fortschreibung, die 
neben dem Indikatorenbericht eine Überarbeitung der Nachhaltigkeitsstrategie 
vorsieht. 

Seit der aktuellen 18. Legislaturperiode ist die Koordinierung der Nachhaltigkeitspolitik 
der Landesregierung in der Staatskanzlei verortet. 

Unter Federführung der Staatskanzlei wird eine interministerielle Arbeitsgruppe 
„Nachhaltigkeit“ eingerichtet werden, in der das Thema Nachhaltige Entwicklung 

ressortübergreifend bearbeitet werden soll. 
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Aufgabe der IMA ist es, die Nachhaltigkeitsstrategie Rheinland-Pfalz in dem Sinne 
fortzuentwickeln, dass sie in ihrer Funktion als Steuerungs- und Monitoringinstrument 
für eine nachhaltige Entwicklung gestärkt wird, um auch künftig den 
Herausforderungen in diesem Bereich erfolgreich begegnen zu können.  


